
Niemanden
zurücklassen.

Die Preise für Strom und Gas gehen durch 
die Decke und das Leben wird immer teu-
rer. Vor allem Menschen mit wenig Geld 
sparen bereits jetzt schon, wo sie nur 
können. Wir wollen, dass sich im Winter 
niemand zwischen Heizung und Essen 
entscheiden muss. Miete, Heizen, Strom 
und Lebensmittel müssen für alle Men-
schen bezahlbar sein. Dafür arbeiten wir 
in der Berliner Landesregierung.



Die Entlastungspakete der Bundesregierung 
sind nur ein Tropfen auf den heißen Stein 
und sozial unausgewogen – arme Menschen, 
Rentner*innen oder Studierende gehen fast 
leer aus. Um die Menschen wirksam vor Verar-
mung zu schützen, brauchen wir auf Bundes-
ebene endlich einen Energiepreis- und Mieten-
deckel, eine Übergewinnsteuer und ein Verbot 
von Energiesperren. Die unsinnige Schulden-
bremse muss dafür ausgesetzt werden. 

In Berlin, wo DIE LINKE an der Regierung be-
teiligt ist, arbeiten wir konkret dafür, dass im 
Winter niemand im Kalten oder Dunkeln sit-
zen muss:

	� Schutz vor Wohnungsverlust
Niemand soll seine Wohnung verlieren, weil 
man die Miete oder die Nebenkosten nicht 
mehr bezahlen kann. Wir gehen bei den lan-
deseigenen Wohnungsunternehmen voran 
und verhängen dort eine Sperre für Woh-
nungskündigungen. 

	� Härtefallfonds
Bereits im Frühjahr haben wir mit einem 380 
Millionen Euro Paket Vorsorge für steigende 
Energiekosten bei unserer öffentlichen Infra-
struktur getroffen. Jetzt richten wir zusätzlich 
einen Fonds ein, um finanzielle Härten ab-
zufedern und Privathaushalten bei Energie-
schulden zu helfen. 

	� Bezahlbarer ÖPNV
Wir führen in Berlin ein 29-Euro-Ticket in den 
Tarifzonen AB ein, welches bis Ende des Jah-
res gilt. Damit werden viele Berliner*innen 
spürbar entlastet. Für DIE LINKE selbstver-
ständlich: Bei dem ab 2023 geplanten bun-
desweiten Ticket muss auch ein deutlich 
günstigerer Sozialtarif dabei sein.

	� Stadt für alle
Soziale Einrichtungen wie Stadtteil- und Ju-
gendzentren sowie Vereine und Beratungs-
stellen werden jetzt besonders gebraucht. 
Deshalb werden wir diese Einrichtungen 
schützen und bei steigenden Energiepreisen 
unterstützen. 

	� Netzwerk der Wärme
Wir wollen den sozialen Zusammenhalt in die-
sen Zeiten stärken. Dafür verbinden wir Orte 
wie Begegnungsstätten oder Seniorenfrei-
zeitzentren zu einem Netzwerk der Wärme, 
wo sich Menschen treffen und austauschen 
können. Dort wird es auch Beratungsangebo-
te zum Energiesparen oder zu sozialen Hilfen 
geben. Auch in den Büros der LINKEN in Ber-
lin können Sie sich beraten lassen.

	� Solidarisch durch die Krise
Wir stehen solidarisch an der Seite aller Men-
schen, die vor Krieg und Elend fliehen und un-
terstützen die ankommenden Menschen mit 
aller Kraft. Bei unseren Protesten gegen die 
unsoziale Krisenpolitik der Bundesregierung 
ist kein Platz für Verschwörungstheorien, 
Rassismus oder die Verharmlosung des An-
griffskriegs gegen die Ukraine. 

DIE LINKE steht für Frieden, für Solidari-
tät und ein gutes Leben für alle Menschen.  

Kleine Alexanderstr. 28, 10178 Berlin
Telefon: 030/24 009 301 
info@dieinke.berlin 
www.dielinke.berlin V.
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Wir freuen uns immer über neue Mit-
streiter*innen für eine soziale, gerechte 
und friedliche Gesellschaft.
Du willst auch aktiv werden? Dann werde 
Mitglied und bring dich ein:
www.dielinke.berlin/mitmachen

Selbst aktiv werden?


